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Vorbemerkunß

Dle in de:' Tebelle veröffentlichten Ergebnisse beziehen sich auf den
einzelwirtschaftlichen Großhandel, d.. h, aur' diejenigen Unternehnenr'
die Großhandel nicht in genossenschaftl.icher Rechtsforn oder mit
genossenschaftlicher Arbeitsrveise und Zj-el.seLzung in sonotiger Rechts-
form ausüben- Die angegebenen Veränderungszehlen stellen die Entwlcklung
der Unsatzwerte der betreffenden Großhand.elsklasse Car. Es handelt slch
hierbei um vorläufige Daten, d,a clie nachträglich eingehenden Firmen-
meldungen erst in der Rei):e 1 d.ieser Facnserie t'Meßzahlen zur Umsatz-
entwicklungrr berücksich."igt werd.en können.

Gebietsetand: Bundesgebiet ohne Berlin

Erschienen in MaL 1955

Nachdruck - auch auszugsweise - nur ;ait Quellenangabe gestattet.
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Getreide,Saaten,Futter- und Düngemit,te
Ge treide, Saaten, Futtermittel
Düngeraittel

Rohstoffe und Ilalbwaren
Häute und Felle
Techn. Chenikalien lr. Rohdrogen
Kohle (ohne Kohlenverkaufsges. )
NIiner alö1er ze u6nl ss e
Eisen u, Stahl sowie Halbzeug
NE-Metalle
NE-l'ie tal-Iha1b z eug
Rund-rGruben- und Faserholz
,qchnittholz
Sonst. Holzhalbl'raren u, Kunststof fpl.
Baustoffe
I'Iachglas
fnst. Bed.arf für Gas und lVasser
Schrott u. NE-AltroetaU-e

Nahrungs- und Genußmittel
.Lebensmiitei aller Art
Genüse, Obst, Früchte
Süßwar.en
Milche:'zeugnisse und Fettlva,ren
Eier unrl iebendes Geflüge1
'tti ein, S c haumivein, §piri tuo s en
Bier und alkoho].freie Getränke
Tabakv;aren

Texiilwarenrileimtextili-en und. Schuhe
Tuche und Futterstoffe
Meterulare
'd,rirk-, S trick- u. Textilkurzwaren
Heimtextilien
Schuhe und Schuhwaren

§onstiEe Fertigwaren
Klei-neisenwaren und. Bauartikel
I{au-s- und Küchengeräte, Of en, Herde
Feinkeraniik und Glasvraren
EleI:tro Lechn. Erzeugnisse, Leuchten
Ru:rdfunk-rFernseh- und Phonogeräte
feinmechaniir und Optik (ohne Foto)
Uhren und. Uhrenteile
Edel-metal.l-- und Schuuckwa.ren
Krafifairrzeu.gteile und Zubehör
trVerkzeugnaschinen
Baumaschinen und Baugeräte
Druckereiraaschinen und Zubehör
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Tecbnischer Bedarf
Lacke, Farben, Anstrichbedarf
Leder und Schuhmacherbedarf
Pharmazeuti cche Erzeugnisoa
Felnseife u. Körperpflegemi.itel
Feinpapier
PackpaPler
Pappe
Schrej-b- und Papierwaren
Zeitschriften rind Zeitungen
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In Monat April war dle Geschäftstätigkelt d.es Großhandels nicht rlebr so

lebhaft wle in d.en beid.en vorangegangenen Monaten. Zwar lagen wlederum

d.ie Umsätze in der Mehrzahl der an der Berichtez'stattung beteiligten
Geschäftszweige über d.en Ergebnissen des entsprechenden llorjahrsraonatsl
dle dabei erzielten Zunahmen waren jed.och in vielen Geschäftszweigen nied.riger
a1s in März 1)6J gegenüber März 1961. Bei d.er Seurteilung des Zahlenmaterials
Lst zu berücksichtigen, daß der Apri). 1965 zwei Verkaufstage weniger hatte
a1s der Apr11 1964. Binzu kornrnt, d.aß d.ie vorjährigen Aprilumsätze'in einer
Reihe von. Geschäftszweigen eine beachtliche Höhe erreicht hatten. Die zusanmen-

gefaßten Ustsätze d.er ersten vier llonate d.ieses Jahres waren 1n d.en meisten
Branchen höher als im ersten Drittel d.es Jahres 1964.

Abweichend. von d.er einleitencl rlargestellten allgemeinen Entwlcklung wurden

allerd.ings von einigen Fachsparten, insbesondere im Großhand.el mit Rohstoffen
und. Ealbwaren, d.le ümsätze d.es Monats April 1)6! unterschritten. Zu d.ieser

Gruppe von Geschäftszweigen gehören u.a. d.er Großhandel mit Häuten und FeIlen,
nit Rund.-, Gruben- u:qd Faserholz, mit Baustoffen, nit MineralöLerzeugni.ssen

eowie d.er Kohlengroßhandel und d.er Großhand.el mit Schnittholz. Demgegenüber

ergaben sich in d.en restllchen acht Geechäftszweigen d.ieses Sere.lches

in derichtszeitraura April 1)6J gegenüber Aprii t954, Unsatzsteigerungen.
Sesonderel zu nennen sind hier d.er Großhandel nit Schrott und. NE-AItmetallen
sowie d.er Großhandel mit NE-Metallhalbzeug ( je + 21 y'"), mit NE-Metallen
(+ 15 y'") ,xra d.er'Großhand.el nit Flachgtas (+ e %)
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Im Berelch des Großhand.e1e mit Nahrungs- und. Genußnitteln lag an vorderster
Stelle d.er Eiergroßhandel, der un 12 y'o höhere Umsätze aIs im April 1964

erzlelte. Diesem Geechäftszweig folgen der Höhe des llnnsatzwachetums nach

der Großhandel rait Lebensmitteln a1ler Art (* g /"), mit Genüse, Obst und.

Friichten (* 7 /" - hier vorviegend. unter Preiseinflüssen) und der Großhand.el

mit Tabakwaren (* > %). Selm Großhandel nit Süßwaren sowie mit Sier und

alkoholfreien Getränken betrug der Unsatzanstieg ie ) y'": Auf gleicher
Eöhe wie eln Jahr zuvor bewegten sich die llnsätze des Großhandels nit
Milcherzeugni.ssen und Fettwaren.

In ilen zu einer besonderen Gruppe zusannengefaßten Geschäftszweigen
d.es Großhand.els nit Textilwaren, Eeintextilien und. Schuhen befand.en slch
an der Spitze d.er Großhand.e1 rnit Schuhen und. Schuhwaren (+ 11 /") sowle der
Großhand.el mit Heimtextlliea (* A /r), nit Wirk-, Strick- und Textilkurzwaren

G 7 /"). Der Großhand.e1 nit Meterware setzte »m 2 y'o rnehr um als vor Jahres-
frlst. Nicht erreicht wurde dagegen d.ie Unsatzhöhe des vorJährigen AprlI
vom Oroßhandel utt Tuchen und Futterstoffen (- 1 /").

Den teils Prod.uktionsgüter, teils Konsumgüter abqetzenden Qeschäftszweigen
d.es Großhand.els mit eonstigen Fertigwaren brachte d.er Monat Aprl1 nlt
Ausnahme d.es Großhand.els mit Lecler und Schuhmacherbedarf höhere Umsätze

als ein Jahr zuvor. Zu den Fachsparten rait bemerkenswerten Umeatzzunahmen

rechnen in der Größenorclnung des Umsatzwachstums der Großhanclel rait
Slerkzeugmaschinen (+ 17 /"), nit Uhren r:nd. Uhrenteilen (+ 16 y'"), mit
Druckereimaschinen und Zubehör (* lq /r), mit Felnpapier, nit Edelneta1l-
und. Schmuckwaren sowie mit Kraftfahrzeugteilen und. Zubehör (je + 1 2 %),
nit Feinkeramik und Glaswaren, mit Lacken, Farben r.rad. Anstrlchbed.arf
(j" * 11'/") sowie der Großhantlel nit feinmechanischen und optischen
Erzeugnissen (+ lO /"). Die Steigerung'squoten der übrigen Geschäftszweige
dieser Gruppe erstreckten sich bls zu 9 y'".

Inuerhalb d.es Grr,ßhandeLs mit Erzeugniseen uJod Bed.arfsartikeln der Land.-

wirtschaft wurd.en die Umsatzwerte d.es Monats Aprl1 1964 von Oroßhandel mit
Getreid.e, Saaten untl luttermitteln um 11 y'" urrd. vom Großhandel roit Dänge-

mltteln um 2 y'o übertroffen.
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